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Halke und Umgegend
Halle 22 Januar

Zum Ankanf des Giebichenſiein
Die Verhandlungen wegen des Ankaufes des Giebichenſtein

durch die Stadt Halle ſind in das nunmehr vorausſichtlich
ente Stadium getreten das zum Ziele führt Die Ver
handlungen ſchweben wie bekannt ſchon ſeit langem Am
21 März 1904 genehmigte die Stadtverordneten Verſammlung
den Ankauf des Domänengehöfts Giebichenſtein mit Burgruine
und Amtsgarten rund 69,000 qm 27 28 Morgen zum Preiſe
von 171,000 M und bewilligte dieſen Kaufpreis aus dem ſtädti
ſchen Vermögen Hierbet ſollte unſere Stadt die Verpflichtung
übernehmen den Amtsgarten und den Burggraben dauernd von
der Bebänung auszuſchließen und als Park und Garten bezw

als Gaben zu erhalten ferner ſämtliche hiſtoriſche Gebäude des
Domänengehöfts und die Burgruine nach den Beſtimmungen
über die Denkmolspflege auf Koſten der Stadt zu unterhalten
alle übrigen Gebäude abzubrechen nur mit Genehmigung der
Regierung neue Gebände auf den Grundſtücken zu errichten und
dieſe keinesfalls an Dritte weiter zu veräußern Den Abſchluß
otefers Kaufvertrags beanſtandete der Finanzminiſter weil ihm
der Kaufpreis als zu niedrig erſchien Dann trat der Generalmajor
v Bagenski welcher inzwiſchen das zur Domäne Giebichenſtein
gehörige Vorwerk Seeben vom Fiskus käuflich erworben hatte
als Konkurrent unſerer Stadt auf und bot der Regierung für
das Domänengehöft mit Burgruine und Amtsgarten 9000 M
mehr alſo 180,000 M unter den ſonſtigen mit uns verein
darten Bedingungen Jnfolgedeſſen veranlaßte das Miniſterium
eine neue Schätzung der Grundſtücke auf zweifacher Grundlage
einmal nach den mit der Stadt vereinbarten einſchränkenden Be
dingungen dann aber auch auf der Grundlage daß zwar die
hiſtoriſchen Gebäude und die Burgruine erhalten werden ſollten
der Amtsgarten aber für Bebanung und Weiterveränußerung frei
gegeben werden ſollte Der Landwirtſchaftsminiſter hat dann
im Einverſtändniſſe mit dem Finanzminiſter der Stadt unterm
2 November v J die Burgruine mit dem Amtsgarten
rund 49,000 qm 19 20 Morgen zum Preiſe von

150,000 M zuzüglich des durch Regierungstaxe feſtzuſtellenden
Holzwertes der Bäume im Garten welcher von der Regierung
auf 5000 M geſchätzt iſt unter denſelben einſchränkenden Be
dingungen wie früher jedoch mit der Maßgabe daß die Stadt
die etwa vorhandenen Patronalslaſten übernehmen ſoll zum Kauf
angeboten indem er gleichzeitig dem Generalmajor v Bagenski
das Domänengehöft mit den hiſtoriſchen Gebäuden
rund 20,000 qm 8 Morgen unter gleichen einſchränkenden

Bedingungen zum Preiſe von 110,000 M zum Kauf anbot
Herr v Bagenski hat dieſe Offerte unverändert angenommen

Der Magiſtrat iſt nun zu dem einſtimmigen Beſchluſſe gelangt
der Stadtverordneten Verſammlung die un veränderte An
nahme dieſer Offerte zu empfehlen Der Magiſtrat führt
in einer den Stadtverordneten zugeſtellten Verfügung
auf Vortrag unter anderem dazu aus Am meiſten Be
denken hatten wir gegen Uebernahme etwaiger Patronatslaſten
wir ſind jedoch zu der Ueberzeugung gelangt daß ſolche Laſten
nicht za fürchten ſind weil wenn wider Erwarten ein Patronat
auf den Grundſtücken ruhen ſollte dies nur ein Realpatronat
ſein könnte das ſich dann auf alle Teile der bisherigen Domäne
Giebichenſtein Seeben erſtrecken würde Dies hat die Regierung
offenbar angenommen denn ſie hat nicht nur in ihrer von
Herrn v Bagenski angenommenen Offerte wegen des Domänen
gehöfts Giebichenſtein ſondern auch in dem mit ihm ab
geſchloſſenen Kaufverkrag über das Vorwerk Seeben die
Patronatslaſten auf ihn übertragen Abgeſehen davon daß wir
es für geboten erachten die Burgruine dauernd in ſtädtiſchen
Beſitz zu bringen halten wir die Erwerbung und Erhaltung des
herrlichen Amtsgartens als Erholungsort für unſere
ſtetig wachſende Bevölkerung für dringend wünſchenswert zu
gleich erſcheint es uns als vorteilhaft die Stadtgärtnerei
in den Amtsgarten zu verlegen um das jetzige Stadt
gärtnereigrundſtück zur Errichtung einer öffentlichen
Schwimm und Badeanſtalt verwenden zu können Am
wichtigſten iſt jedoch für die Erwerbung des Amtsgartens der
Umſtand daß wir den Hauptſammelkanal der ſtädt ſchen Ent
wäſſerungsanlage durch ihn führen müſſen der Stadibaurat
Vawmmers ſchätzt die unſerer Stadt event wenn ſie das Eigentum
des Grundſtücks nicht erlangen ſollte erwachſenden Ausgaben
für die Kanalanlagen auf rund 33,000 M

Moigen am Dienstag will ſich die Baukommiſſion mit dieſer
wichtigen Offerte beſchäftigen

Die Wahldemonſtration in Halle
Der 21 Januar ging auch an unſerer Stadt nicht ſpurlos

vorüber und es hat geſtern nach Mittag Menſchenanſamm
lungen namentlich in der Ranniſchen Straße und auf dem Markte
gegeben wie ſie ſeit langem nicht in ſolcher Stärke beobachtet
wurden Die Polizei hatte in Anbetracht der Ankündigungen
und Drohungen verſchiedener Elemente ſowie in Erinnerung
der Vorgänge in Dresden und Hamburg umfaſſende Vorſichts
maßregeln getroffen und der Umſicht der Polizeibeamten iſt es
denn auch zu danken daß von keinem größeren Unheil gemeldet
werden muß Die Demonſtration verlief im großen ganzen ohne
ernſte Zufammenſtöße Ein Mann wurde verletzt und zwar durch
das Pferd eines Polizeibeamten das infolge des Krakehls den
der Janhagel machte unruhig geworden war Der Verletzte
ward auf der für dieſen Tag auf der Hauptpolizeiwache eingerichteten
Sanltätsſtation verbunden 32 Perſonen wurden verhaftet und
zwar 17 die ſich an dem Volksauflanufe in aufrühreriſcher Weiſe
beteiligt haben und 15 die den polizeilichen Anordnungen nicht
Folge leiſteten Die erſten 17 Verhafteten ſind meiſt halbwüchſige
Burſchen im Alter von noch nicht 20 Jahren Doß ſie zur
Sozialdemokratie gehören iſt anzunehmen vermutlich wird
ſich die Staatsanwaltſchaft mit dieſen Radauhelden näher be
faſſen ſo daß ein gerichtliches Nachſpiel nicht ausgeſchloſſen iſt
Die Vorgänge geſtern ereigneten ſich auf folgende Weiſe Die
von den Genoſſen nach den verſchiedenen ſozialdemokratiſchen
Lokalen einberufenen Wohlproteſtverſammlungen verliefen ruhig
Die Säle waren von Menſchenmaſſen überfüllt und die vom
Parteivorſtande vorgeſchlagenen Reſolutionen für die Reform
des Wablrechts wurden widerſpruchslos angenommen
Nach den Verſammlungen die gegen 1 Uhr mittags
endeten ereigneten ſich die Zuſammenſtöße Die Teil
nehmer an den Verſammlungen in den Vororten gingen ruhig
nach Hauſe ſo daß da abſolut keine Störungen vorgekommen
ſind Anders ſtand es mit den Teilnehmern in den Verſamm
lungen in der Altſtadt namentlich mit denen die im Bellevue
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proteſtierten Der Saal vom Bellevue war vollſtändig ge
züllt Noch während der Verſammlung hatten ſich im Garten
der Reſtauration und in der Lindenſtraße Menſchen in großen
und kleinen Maſſen angeſommelt und als die Proteſtierenden
aus dem Bellevue hinzukamen mochten etwa 4000 bis 5000
Menſchen beiſammen geweſen ſein Dieſe zogen den Steinweg
hinunter um durch die Rannſſche Straße und Schmeerſtraße nach
dem Markte zu gelangen Es war offenbar eine Vereinbarung
unter der Hand getroffen worden nach den Verſammlungen auf
dem Marktplatze zu demonſtrieren Denn dort waren mittler
weile auch durch die anderen Straßen Menſchen geſtrömt ſich
zu Trupps zu vereinigen Dem Demonſtrationszug der vom
Steinweg herunterkam ſtellte ſich aber am Eingange in der
Ranntſchen Straße ein ſtarkes Polizeiaufgebot von berittenen
und unberittenen Beamten entgegen Der Eingang in die
Ranniſche Straße war dazu gewählt worden damit den Demon
ſtrierenden Gelegenheit gegeben war ſich nach allen Seiten hin
nach der Neuen Promenade nach dem Moritzzwinger und nach
dem Steinwege zu zerſtreuen Die Menge verſuchte darauf auf
Umwegen zum Markte zu gelangen So zog ein Teil der Menge
durch die Saale Zeitungs Paſſage nach der Märkerſtraße Jhm
wurden polizeiliche Reſervemannſchaften vom Rathauſe aus
entgegengeſchickt die auch mit Erfolg die Leute zurückwieſen
Lange dauerte es bis die Maſſen ſich aufgelöſt hatten und auf
dem Markte und in den nächſtliegenden Straßen wogte es noch
ſtundenlang auf und ab und die Polizei hatte viel Arbeit den
Verkehr aufrecht zu erhalten So kam es daß der Markt und die
angrenzenden Straßen während der folgenden Nachmittagsſtunden
ein ſehr belebtes Bild boten Am erregteſten ging es auch da in
der Ranniſchen und Schmeerſtraße her wo die Schutzmann
ſchaften unaufhörlich in Tätigkeit aber auch vielen Beläſtigungen
ausgeſetzt waren Und hierbei waren es neben renitenten
jugendlichen Burſchen hauptſächlich Kinder die bei Geſchrei
und Hallo argen Unfug trieben Der Aufforderung zum Aus H
einandergehen wurde im übrigen faſt regelmäßig Folge ge
leiſtet was aber nicht verhinderte daß es immer wieder
zu neuen Anſammlungen der in paſſiver Reſiſtenz verharrenden
Maſſen kam Gegen Abend flaute die Bewegung ab

Der Feſtgottesdienſt zu Kaiſers Geburtstag für die evangeliſchen
Stadtgemeinden findet diesmal in der Marktkirche am
27 d 9/2 Uhr ſtatt Die Predigt hält Paſtor Prof Schröder
von der Glauchaer Gemeinde Der Kirchenchor von St Marien
ſingt Da dieſe Feier für ſämtliche evangeliſche Gemeinden gilt
tritt bei ihr das Anrecht auf die gemieteten Plätze außer Kraft

Zu Kaiſers Geburtstag am Sonnabend iſt die hieſige Reichs
banknebenſtelle von mittags 12 Uhr an geſchloſſen

Rücktritt des Oberpräſidenten Die Nationalliberale Korre
ſpondenz ſchreibt Als wir vor einiger Zeit von der in politiſchen
Kreiſen umgehenden Meinung Notiz nahmen der Oberpräſident
der Provinz Sachſen von Bötticher trage ſich mit dem bei der
Zahl ſeiner Lebens und Dienſtjahre immerhin begreiflichen
Wunſche aus dem aktiven Dienſt auszuſcheiden erfolgte zunächſt
ein Dementi Nur wenige Wochen ſind inzwiſchen ins Land
gegangen und nunmehr wird offiziös gemeldet Herr von
Bötticher werde demnächſt auf ſeinen Wunſch aus dem Staats
dienſt ausſcheiden Für ſeine Nachfolge kommt wie man in
Bundesratskreiſen annimmt in erſter Linie nicht ein Zentrums
mann ſondern ein aktiver Staatsminiſter in Betracht

Weder Weg noch Steg Manche Straßen in Halle beſonders
die ungepflaſterten befinden ſich in einem recht ſeltſamen Zu
ſtande namentlich wird über den ca 500 m langen zum Stadt
gut Halle gehörigen Weg welcher die Beeſener Kiesgruben mit
der Chauſſee verbindet Klage geführt Er bildet zumal bei
feuchtem Wetter eine große von tiefen Löchern unterbrochene
Schlammaſſe in welcher trotz ſtändigen Fuhrverkehrs keine
Räderſpuren zu erblicken ſind die Gefährte aber ſteckendleiben
und verſinken Dazu kommt daß die zur Zuſchüttung der
ſtädtiſchen Kiesgrube beſtimmte Aſche bänfig mitten auf dem
Wege abgeladen wird weil es den Pferden unmöglich iſt mit
der ſchweren Laſt bis zur Grube zu gelangen Ueber dieſe
bodenloſe Strecke müſſen täglich die ſchweren Kiesfuhren welche
den vornehmlich für ſtädtiſche Zwecke beſtimmten Kies zur Stadt
bringen geleitet werden wobei Quälereien der Zugtiere natur
gemäß an der Tagesordnung ſind Täglich müſſen ſich die
Pferde ſtundenlang vergeblich mit Bewältigung der ſchweren
Laſten quälen Ein Beiſpiel für viele Jnfolge des ſchlechten
Weges und der dadurch hervorgeruſenen Ueberanſtrengung ſtürzte
am 8 Januar früh gegen 9 Uhr ein dem Fuhrwerksbeſitzer L
in Holle gehöriges Pferd es mußte da es ſich trotz aller Auf
munternngen nicht zu erheben vermochte nachdem es beinahe
ſieben Stunden hilflos gelegen hatte nachmittags auf einer
Schleife nach einem Stall in Ammendorf gezogen werden wo
es kaum erhalten werden konnte Da der Verluſt an Zeit und
Pferdematerial ein ungeheurer iſt haben ſich die Jntereſſenten
bereits an den Magiſtrat der Stadt Halle welche als Beſitzerin
des Skadtautes für Jnſtandhaltung des Weges zu ſorgen hätte

falls dieſe Aufgabe nicht der Gemeinde Beeſen zufällt ſowie
an den Pächter des Stadtgutes mit der Bitte um ſchleunige Ab
hilfe gewandt jedoch ohne jeden Erfolg Auch das Anerbieten der
Jntereſſenten die zum Bau der Straße nötigen Steine ſofern
dieſelben nur von der Stadt aus ihrem Vorrat geliefert würden
frei an Ort und Stelle zu befördern wobei die Anlieger ſich
zur Lieferung des nötigen Kieſes verpflichten wollten hat keine
Beachtung gefunden Selbſt die über die ſteten Mißhandlungen
der Pferde empörten Bahnbeamten haben in einem Berichte an
den Landesbauinſpektor um Abſtellung dieſer Mißſtände durch
polizeiliche Sperrung des Weges bis nach beendeter Pflaſterung
gebeten Nicht nun im Jntereſſe der täglich hier ſchwer arbeitenden
Pſerde ſondern in erſter Linie im Intereſſe der Beſitzer welche
ihr gutes und oft ſo teures Material zu ſchanden fahren müſſen
erſcheint eilige Abhilfe geboten da die Kiesgrubenlager auf
Jahrzehnte hinaus als betriebsfähig eingeſchätzt ſind Sollte
der für die Stadt Halle geltende Paragraph der Baupolizei
ordnung welcher zum An und Abfahren von Baugrund Kies c
bis zur nächſten Straße eine feſte Fahrbahn vorſchreibt nicht
auch hier wo es ſich um ſtädtiſches Terrain handelt ſeine An
wendung finden dürfen

Anch ein Zeichen der Zeit Daß die Straßen und Sträßchen
in Halle und bei Halle ſich oft nicht gerade in der ſpiegel
blanken Sauberkeit einer Putzſtube präſentieren gibt ſo mancher
Fremde und natürlich auch jeder Hallenſer mit eigenartigem
Lächeln zu Daß aber die Redewendung voin Verſinken im
Schmutze des Weges nicht nur als beliebter Superlativ ſondern
als tatſächlich gebraucht werden könnte hat bis dato noch
keiner für möglich gehalten Am Sonnabend gegen 5 Uhr
nachmittags mußte indeſſen eine hieſige Dame eine Er
ſjabrung machen die alles bisher Erlebte in puneto
Schmutz auf der Straße übertrifft Will die Dame vom
Galgenderge hinunter nach der Reilſtraße zu gehen Dort wo der
Weg von der Gneiſenauſtraße gekreuzt wird iſt eine Waſſer
pfütze von un angenehmer Breitſpurigkeit und ſehr zweiſelhafter
Güle Die Dame will an der Lache vorbeibalanckeren da finkt
ſie aber plötzlich tief in den Schlamm ein Sie befindet ſich in
einer fatalen Situation wie ſich denken läßt und erſt ein Hilfs
bereiter muß kommen und die Arme mit einer Schaufel regel
recht ausgraben So geſchehen am 20 Januar des Jahres 1906
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Das vierte Philtarmoniſche Konzert des WinderſteinOrcheſters
findet unter ſoliſtiſcher wirt der franzöſiſchen Koloratur
ſängerin Nina Faliero Daleroze und des Violinvirtuoſen Soma
PickSteiner ſtatt Zur Feier des 150 jährigen Geburtstages
n ſtehen nur Kompoſitionen dieſes Meiſters auf dem
rogramm
Stadttheater Aus dem Bureau wird uns geſchriehen Am

Dienstag findet eine Aufführung von Stein unter Steinen
ſtatt Molières fünfaktiges Luſtſpiel Der Tartuffe bier ſeit
Jahren nicht gegeben kommt am Mittwoch in der Ueberſetzung
von Ludwig Fulda zum erſten Male zur Aufführung Das
Luſtſpiel iſt nicht abendfüllend und es wird daher Cavalleria
rusticana dem Stück vorausgehen Millöckers Bettel
ſtudent wird am Donnerstag gegeben

Neues Theater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben Am
Dienstag findet die letzte Aufführung des Junggeſellendramas

Jh laſſe dich nicht ſtatt Am Mittwoch nachmittag
4 Uhr gelangt als Extra Vorſtellung zu Einheitspreiſen
Pharagos Tochter zur Aufführung Am Mittwoch abend

gelangt als zweite Vorſtellung im Novitäten Zyklus Bernſteins
drefaktiges Schauſpiel Der Umweg zur BVarſtellung

Walhallatheater Man ſchreibt uns Das gegenwärtige vor
nehme Programm dürfte durch das morgen am Diensſag be
ginnende kurze Gaſtſpiel der gefelerten kaliforniſchen Schönhei
und Verwandlungstänzerin Luln Rufſel noch eine ganz be
ſondere Anziehungskraft auf die zahlreichen Voriétébeſucher aus
üben Lulu Ruſſel hat disher überall wo ſie gaſtierte nicht
nur durch den Wohlklang ihres Organs ſondern auch durch die
Pikanterie ihrer Vortragsweiſe und den wirkungsvollen Wechſel
glänzender Koſtüme Erfolge erzielt

Der Findigkeit der Poſt iſt in den Spalten der Zeitungen
ſchon manches Loblied geſungen worden Einen Beitrag zu dieſem
Kapitel liefert ein hieſiges Geſchäft das ein Brief erreichte ohne
daß auf der Adreſſe die Firma genannt war Bei J Lewin
ging vorgeſtern ein Brief aus Tharau ein auf dem weiter nichts
geſchrieben ſtand wie An das Verſandhaus Halle a
Höchſt lobenswert daß die Poſt auch dann den Empfänger aus
findig zu machen weiß wenn von ihm nur der Anfangsbuchſtabe
des Vornamens angegeben iſt

In der Herberge zur Heimat I nächtigten im Jahre 1905 im
ganzen 5509 Wanderer in 12,894 Nächten in der Herberge zur
Heimat II 8367 Wanderer in 18,081 Nächten 327 Arbeitsgeſellen
in 5209 Nächten und 9442 Perſonen in ebenſoviel Nächten unter
ſtädtiſcher Verpflegung

Die Feuerwehr wurde am Sonnabend nachmittag Uhr
nach dem Hauſe Blumentbalſtraße Nr 23 gerufen wo eine mit
Emballageſtroh gefüllte Kiſte die im Erdgeſchoß ſtand in Brand
geraten war Das feuchte Stroh entwickelte viel Rauch und
ſetzte die Bewohner in große Beſorgnis Die Feuerwehr beſeitigte
den Brand ſehr ſchnell

Von der Straße Am Sonnabend nachmittag 38/ Uhr wurde
in der Gr Ulrichſtraße ein Arbeiter von Krämpfen befallen
Man brachte ihn in ein nahegelegenes Grundſtück wo er ſich
bald erholte

Pferd geſtürzt Auf der Genzmerbrücke ſtürzte heute früh
gegen 8 Uhr ein Pferd der Sturz der durch die glatte Fahr
bahn verurſacht wurde war ſo heftig daß das Tier ein
Bein brach

Bettler und Dieb Heute vormittag nach 9 Uhr ſtahl ein
Bettler in einem Hauſe in der Breiteſtraße zwei Uhrketten Der
Dieb wurde von dem Beſitzer der Ketten an der Laurentius
ſtraße eingeholt und zur Polizei gebracht

Sterbefälle Jn Halle 8 verſtarben in vergangener Woche
31 Perſonen einſchließlich 8 in hieſigen Krankenhäuſern ver
ſtorbener Ortsfremden und zwar an unbekannter Todesurſache 1
Darmkrebs 1 Darmgeſchwulſt 1 Lungenentzündung 2 Schlag
aufall 1 Brechdurchfall Wundroſe 1 Tuberkuloſe 3 Alters
chwäche 1 Pädatrophie 1 Magenkrebs 1 Kindbettfieber 1

Nierenentzündung 1 Brandwunden 1 Krämpfen 2 Scharlach 3
Hirnblutung 1 Darmkatarrh 1 Bruſtfellentzündnng 1 Lungen
erweiterung 1 Maſtdarmkrebs 1 Typhus 1 Herzfehler 1 dazu
Totgeburten 2

Jn Halle N verſtarben 15 Perſonen und zwar an Degeneratio
eordis Struma 1 Rhachitis 1 Lues 1 allgem Schwäche und
Krämpfen 1 Arterioſkleroſe und chron Nierenentzündung
Altersſchwäche 1 akutem Magendarmkatarrh 1 Darmkatarrh und
Hautausſchlag 1 Gaſtroenterſtis 1 Lungenentzündung 8 Rippen

1 Unterleibstyphus 1 Lungentuberkuloſe 1 dazu
otgeburt

Vereins und Verſammkungsnachrichten
Jm Franenbildungsverein hielt am Sonnabend Herr Geheimrat

Prof Dr v Liszt einen Vortrag über Die Pſychologie
des Mordes Von den ungemein feſſelnden gehaltvollen
Ausführungen ſeien nur einige der Hauptgedanken wieder
gegeben Die Reform des Strafgeſetzes ſteht bevor und es
fragt ſich von welchen Geſichtspunkten aus der künftige Geſetz
geber an die Regelung des Geſetzes gehen ſoll Zwei Anſichten
ſtehen ſich entgegen über die Art nach welcher die Strafe be
ſtimmt werden ſoll Die Vertreter der einen ſtellen ſich
auf den Standpunkt der Vergeltung ſie betonen die
objektive Schwere der Tat während die Vertreter der
anderen Anſicht die Strafe je nach der pfſychologiſchen
Wertung des Täters bemeſſen haben wollen Der Mord iſt
Tötung mit Ueberlegung während beim Totſchlag die Ueberlegung
ausgeſchloſſen iſt Der überlegende vielleicht lange mit ſeiner
Tat ringende Täter iſt für die Geſellſchaft der bei weitem
weniger Gefährliche als der Totſchläger Auf die Pſyche des
Täters wurde bei früheren Gefetzgebungen keine Rückſicht ge
nommen wohl aber wollte man die Beweggründe der Tat in
Anrechnung gebracht haben Auf der Unterſcheidung der Tat
ſollte der Unterſchied der Strafen beruhen Die Motive
die zur Tötung führen können ſind hauptſächlich
Neigung zum Getöteten jemand kürzt die Todesqualen
eines geliebten Menſchen ab indem er ihm ift gibt
Verzweiflung Kindesmord leidenſchaftliche Uffekte Liebe Rache
Haß uſw Gewinnſucht Die Motive die zum Morde ſühren
ſind an ſich weder böſe noch gut ſie ſind Triebe die in der
menſchlichen Natur liegen Nur darum handelt es ſich in
welcher Weiſe der Einzelne auf das Motiv reagiert Hiernach
wird ſich die Würdigung ſeiner Tat richten wird man den
Schluß auf Jndididnalität ziehen können Das Motiv entlaſtet
der Charakter belaſtet Man unterſcheidet Gelegenheits und
Gewohnheltsverbrecher Die begangene Tat kann ausgelöſt worden
ſein durch die Gewalt der Motive Othello und andererſeits kann
das Verbrechen das getreue Spiegelbild des Charakters des Ver
brechers ſein Aufgabe der Kriminalität iſt es den Gewohn
heitéverbrecher ganz anders zu beurteilen als den Gelegenheits
verbrecher deſſen Seelenzuſtand in welchem er die Tat beging
zu würdigen Dieſe Anſicht findet Bundesgenoſſen unter den
Aerzten Erziehern und Gefängnisbeamten und wird bei der
Reform der Strafgeſetze maßgebend ſein

Verein für Naturkunde Mittwoch 24 Januar iſt eine Sihung
in der Dresdener Bierhalle Tagesordnung Herr Zahnerzt

irſch Ueber das Weſen der Dentitionen Zihnüungen des
ängetieres Herr Poenicke Der Wels Herr Ringlex Pracht

ſammlung ſüdafrikanlſcher Käfer Cerambyciden und Ootoniden

Volksbiſdungsverein Der rührige Vorſtand des Volks
zu Halle an der Saale en hatte es wieder verſtanden den 48 Unter

daltungsabend für alle Teilnehmer intereſſant zu geſtalten

n



e

Muſikvorträge wechſelten mit Rezitationcn ab Dleſe waren
teils ernſten teils heiteren Jnbalts Alls Mitwirkenden boten
Vorzügliches So erhielten Frl M Steckhau Frl Süchfer
Frl Ehrig und die Herren Cellovirtuos Schwendler Muſik
direktor Hopfer und Pianiſt Kaſelitz ſtürmiſchen Beifall Der
Beſuch war gut Am 8 Februar findet ein Volkskonzert aus
geführt von der Kapelle unſerer 36 er ſtatt auf das wir ſchon
jetzt aufmerkſam machen möchten

Evangeliſcher Bund Der hleſige Zweigverein des Bundes zur
Wahrung der deuntſch proteſtantiſchen Jntereſſen wird am nächſten
Donnerstag 25 d abends 8 Uhr im Evangeliſchen Vereins
haus ſeine Generalverſammlung abhalten

Kaufmänniſcher Verein für weibliche Angeſtellte Die erſte
Monaisverſammlung in dieſem Jahre bot den Mitgliedern einen
äußerſt gennßreichen Abend durch die Liebenswürdigkeit des
Herrn Rektor Dr Wohlrabe welcher ſeine als Gaſt des Kaiſers
unternommene Nordlandsreiſe ſchilderte Mit lebhaftem Jnter
eſſe folgten die Zuhörerinnen den Erklärungen über die Ein
richtung und das Leben auf einem Schiffe auf dem ſolche Reiſen
unternommen werden den Schilderungen der großartigen Natur
ſchönheiten jenes Landes ſeiner ſagenhaften Entſtehung bei der
Schöpfung der Skizzierung des Lebens und Treibens ſeiner Be
völkerung und ſeines ganzen eigenartigen Charakters Mit dem
Vortrag der norwegiſchen Natfonalhymne endete der Redner

Paulusgemeinde Auf den heute Montag in den Thaliaſälen
enden Gemeindeabend machen wir gern noch einmal auf

merkſam

StadtTheater 20 Januar
Romeo nnd Jnulia

Trauerſpiel in 5 Akten von William Shakeſpeare
Ueberletzt von Auguſt Wilhelm von Schlegel

Der Shakeſpeare Zyklus des Stadttheaters bringt Ueber
raſchungen Ebenſowenig wie Homlet war auch Romeo und
Julia von Anfang an auf das Programm des Zyklus geſetzt
worden Das unvergängliche dramatiſche Hohelied der Liebe
ging am Sonnabend Abend als ſiebente Vorſtellung des Zyklus
in Szene und es ſind nun da der Zyklus auf 10 Vorſtellungen
angeſetzt iſt nur noch drei Aufführungen Shakeſpeareſcher Dramen
zu erwarten Es ſtehen von den urſprünglich geplanten Auf
führungen noch aus die von Macbeth Heinrich IV I und
II Teih Richard III Sommernachtstraum Da Hamlet
und Romeo und Julla als Erſatzvorſtellungen eingeſchoben
wurden ſo wird von den noch fehlenden Stücken das eine und
andere nicht die angekündigte Wiedergabe an unſerer Bühne
erleben Oder ſollte die Direktion eine Erweiterung des ſich
nun ſchon länger als ein Vierteljahr hinſchleppenden Zyklus von
10 auf 12 Vorſtellungen beabſichtigen Die nächſten Wochen
werden uns darüber die nötige Aufklärung bringen Die Auf
nahme von Romeo und Julia in den Zyklus kann an und für
ſich nur gutgeheißen werden und ſie hat ſich auch
glänzend bezahlt gemacht denn das Theater war
außerordentlich gut beſucht Shakeſpeare übt alſo doch
immer noch bedeutend mehr Zugkraft aus als ſelbſt eine
Sudermann Premiere Das iſt bei einem Stück wie Romeo
und Julia auch verſtändlich denn wenn je hat der Dichter um
dieſes herrlichſten aller Llebesdramen willen die Bezeichnung
der ſüße Schwan vom Avon verdient Die Liebe ſelbſt iſt

wie Heinrich Heine bemerkt der Held in dieſem Drama aller
dings eine Liebe wie ſie zumal im heißen Süden vorkommt
eine flammende ſinnliche Leidenſchaft die mehr im leicht erregten
Blute tobt als daß ſie aus tiefſtem Herzensgrunde hervorquölle
Das ganze Gedicht ſo muß man dies Jugendwerk Shakeſpeares
nennen atmet italieniſche Glut und es ſcheinen allerlei
Anzeichen dafür zu ſprechen daß der Dichter perſönlich
unter ſüdlichem Himmel weilte doch kann man auch
aus der üppigerotiſchen Dichtung Venns und Adonis
ſchließen daß Shakeſpeare in ſeiner Phantaſie alles
vorfand was er zum Kolorit ſeines Dramas benötigte

Romeo und Jnulia gehört zu den nach Anlage und Ausführung
glänzendſten Werken Shakeſpeares Der harmoniſche ſchöne
Eindruck dieſer Tragödie entſteht nach Otto Ludwig daher daß
die beiden Liebenden alles Jntereſſe in ſich konzentrieren daß
der ſchmerzliche Ausgang nur von ihnen ſelbſt kommt Dieſer
ſchmerzliche Ausgang des Dramas war im 138 Jahrhundert nicht
nach dem Geſchmack des Publikums Wie in den Novellen von
Luigi da Porto und Bandello die die Geſchichte des berühmten
Liebespaares von Verona erzählen ſo erwacht auch in Garricks
Bearbeitung des Shakeſpeareſchen Dramas Julia noch bevor
Romeo zu dem Giftfläſchchen greift aus ihrem Schlummer
Dieſer fröhliche Ausgang des Stückes der an den verſöhn
lichen Schluß der Nora erinnert iſt erſt im 19 Jahrhundert
ganz von der Bühne verſchwunden

Die Aufführung am Sonnabend war im großen und ganzen
die gleiche wie im Vorjahre Nur ſchien vom Text mehr als
damals geſtrichen worden zu ſein Die Gartenſzene kam recht
ſtimmungévoll heraus Bei der Balkonſzene brach das Morgen
licht durch eine Seitentür anſtatt daß es vom Balkon aus ins
Zimmer fiel Die Rollenbeſetzung wies im Vergleiche zum
Vorjahre kaum nennenswerte Veränderungen auf Frl Hallwill
kann die Julia zu ihren beſten Leiſtungen zählen Namentlich
gelangen ihr die Schmerzensausbrüche ſehr gut Sie ward durch
reichen Beifall ausgezeichnet und auch mit etlichen Kranz und
Blumenſpenden bedacht Herr Dohme läßt als Romeo noch
manches zu wünſchen übrig Er ſpielt zwar friſch und temperament
voll aber zugleich auch allzu pathetiſch Vor allem war er meiſt
viel zu laut Auf dem Platz in Mantug vor dem Hauſe des
Apothekers ſchrie er daß in Wilklichkeit die halbe Stadt
zuſammengelaufen wäre Herr Dohme ſollte ſich doch
Herrn Rodius zum Vorbild nehmen Von dieſem der den
tapferen Mercutio brillant ſpielte könnte er lernen wie man
auch in klaſſiſchen Stücken natürlich ſprechen und lebendig ſpielen
kann Den alten Hitzkopf Capulet verkörperte aufs beſte Herr
Hein z Frl Brandow war eine glaubwürdige Gräfin Den
Tybalt gab Herr Raven angemeſſen Her Sieg war ein
gütiger Pater Lorenzo Frau Laaßß ner übertrieb als Juliens
Amme viel zu ſehr Sie zog dieſe lebensvolle meiſterhafte
Figur ins Poſſenhafte herunter was ganz und gar nicht an
gebracht iſt Herr Krüger als Prinz Escalus und Herr
Bruno als Graf Paris gerügten Herr Kauf mann war
als Benvolio am Plotze Der alte Montague wurde von Herrn
Nonnenbruch paſſend dargeſtellt Mit den übrigen Miit
wirkenden konnte man zufrieden ſein Dr Ploch

Ada Panini
WalhallaTheater 20 Januar

Trotz des Aufſchwunges den das Variélé Niveau im Zwange
des nimmer raſtenden Konkurrenzkampfes zu verzeichnen hat
tritt man doch jeder Aeußerung einer wahrhaft ernſten Kunſt
die ſich auf diefem Beden zeigt mit einem gewiſſen Mißtrauen
entgegen das in den meiſten Ffällen ja auch vollkommen berechtigt
iſt Doch es gibt Ausnahmen Eine ſolche bietet das derzeitige
Programm des WalhbellaTheaters Jnmitten von Tanz
Duettiſten plaſtiſchen Wunderwerken und dem König aller
Drahtſeil Equilibriſten erſcheint eine Geigerin auf dem odium
und nach dem erſten Bogenſtrich verſtummt das Kichern und
Flüſtern Gläſerklappern und all der Rumor der für ein ani
miertes Variété Publikum charakteriſtiſch iſt eine andachtsvolle
Stille tritt ein Der r r der heiteren Welt iſtverſunken wenn Fräulein Ada mit ungeſuchter Be
ſcheldenheit ihr Spiel beginnt Sie könnte füglich die rügrige
Reklome die ſie als Hof Kammervirtuoſin ats Meiſterſchülerin
Joachims und Günſtling aklerhöchſter Herrſchaften anpreift ent
behren ſie könnte willig und gern auch alle die Lobpreiſungen
miſſen die ſie in zahlreichen Städten Deutſchlands als den star
der VariétéBProgramme kennzeichnen und würde doch ſofort in

dieſem Zigarrenrauch Bier und Frou Frou milieu als etwas
Außergewöhnliches enpfunden werden Eine ſeltene Wirkung
ebenſo ſeltſam wie das Spiel der jugendlichen etwas apathiſchen
Künſtlerin an dos getroſt der ernſteſte Maßſtab angelegt werden
darf Die Technik die auch den ſchwierigſten Forderungen
gegenüber eine makelloſe Glätte und müheloſe Sicherheit zeigt
tritt gänzlich in den Hintergrund ſie erſcheint nur Mittel zum
Zweck um eine von anmutiger Einfachheit und vornehmer Zier
lichkeit getragene Verkörperung der Tondichtungen zu bewerk
ſtelligen Noch ein Plus an Temperament und Seele noch ein
lebendigeres Freimachen von individuglitätsloſer Schablone und
es feierte hier des Wohllauts mächtige Göttin einen frohen
Triumph Schade daß das heutige Programm der Künſtlerin
ſtarke Konzeſſionen nach der rein virtuoſenhaften Seite hin
machte Sie ſpielte die bereis recht verblaßte Phantaſie über
Roſſinis Othello von H W Ernſt ein techniſches Feuerwerk
des Peſter Meiſters Hubay und ein Nocturno von
Chopin Die letzte Nummer gefiel mir am beſten denn ſie
ließ erkennen daß Frl Pagini neben all der leuchtenden
Schönheit und blühenden Fülle des Tons auch ein zutrauliches
Empfinden zu offenbaren vermag

Jch würde mich freuen dieſer berufenen Künſtlerin die einem
lächelnden Rätſel gleicht im Konzertſaal wieder zu begegnen
Denn da gehört ſie hin Otto Sonne

StadtTheater 21 Januar
Cavalleria rusticana

Oper in 1 Aufzug von Pietro Mascagni
Dem von Leidenſchaft und Oberflächlichkeit ſtrotzenden Muſik

drama voraus ging eine Aufführung von Sudermanns
Stein unter Steinen ein Stück das trotz aller liebe

vollen Zuchthausſtudien des Dichters und der dem realen Leben
entnommenen Redensarten zu den theatraliſchſten Machwerken
gebört die eine Berühmtheit von Berlin W je der deutſchen
Bühne beſchert hat Trotz dieſes mehr wie ſtattlichen Pro
gramms wenn man die Uhr als Maßſtab anlegt war das
Haus verhältnismäßig ſchwach beſucht Ein Beweis für die
Laune der Mode Es ſind noch keine 15 Jahre her da genügte
der Name Sudermann um die Theater ſicher zu füllen
und die Cavalleria allein hat bei ihrem Erſcheinen trotz
der kaum mehr wie S ſtündigen Spieldauer zahlloſe Male an zahl
loſen Bühnen ausverkaufte Häuſer geſehen Sudermann und
Mascagni die Helden und Märtyrer der Mode zehren von
dem Ruhm ihrer Erſtlingswerke einem wohlverdienten Ruhm
der ihnen zwar einen Platz in der Literatur und Opern
geſchichte ſichert der aber heute ſchon nicht mehr kräftig genug
iſt um ſelbſt vereint einen befriedigenden Kaſſenrapport zu er
zielen Oder ſollte etwa der Gaponstag an den vielen leeren
roten Sitzen ſchuld geweſen ſein

Die heutige Aufführung der Cavalleria die Herr Kapell
meiſter Tittel mit außerordentlichem Schwung leitete gewann
beſonderes Jntereſſe dank der Vertretung des Turriddu durch
Herrn Dr Banaſch Bei der Hartnäckigkeit mit der Leuchten
der Heldentenorgilde in ihren Vorſtellungen über die eigene Ton
ſchönheit und Singkunſt befangen ſind eine Erſcheinung die
indirekt proportional der lichtſpendenden Kraft ihres Organs zu
ſein pflegt hat es wenig Wert den geſchätzten Künſtler darauf
hinzuweiſen daß er durch das einſeitige Hervorkehren beroiſcher
Akzente dem Dorf Don Jnan einen Zug ins Große verleiht der
mit dem erbärmlichen Verhalten dieſer feigen Seele ganz und gar
in Widerſpruch ſteht Hatte man ſich mit der falſchen Auffaſſung
abgefunden mit der allerdings der weinerliche Abſchied von der
Mutter nicht in Einklang zu bringen war ſo erſchien dieſer
Turriddn ſo übel nicht Namentlich nach der rein tonlichen Seite
bot Herr Banaſch in der zweiten Hälfte der Oper den Anfang
hörte ich nicht eine erfreuliche Quantität an dramatiſchem Leben
und Kraft ohne dabei in die ſonſt ſeiner temperamentvollen
Eigenart naheliegenden Uebertreibungen zu verfallen Die Maske
war vorzüglich Jn letzterer Hinſicht bot Herr Soomer eine
Ueberraſchung der ſeinen Alfio etwa nach der Art des John in
Goldmarks Heimchen am Herd ausgeſtattet hatte ohne zu
bedenken daß zwiſchen einem engliſchen und einem italieniſchen
Fuhrmann auch äußerlich einige Unterſchiede zu beſtehen pflegen
Geſanglich und darſtelleriſch ließ dieſer Alfio nichts zu wünſchen
übrig Als die Leiſtung einer ſtarken aus dem Vollen ſchöpfenden
Perſönlichkeit erſchien die Santuzza der Frl Stoll mit raſſiger
Energie Leben verlieh Auch Frl Grimm Lucia und Fräulein
Sarta Lola machten ſich um die Aufführung die merkwürdig
lan aufgenommen wurde verdient Otto Sonne

Neues Theater 21 Jannar
Die Gslögrube

Schwank in 3 Akten von Karl Laufs und Wilhelm Jacoby
Die Neueinſtudierung des Schwankes Die Goldgrube hat es

am Sonntag abend im Neuen Theater zu einem Lacherfolg ge
bracht Man kann ſagen daß dieſer Erfolg verdient
war denn die Goldgrube gehört zu der Sorte von
Schwänken über deren Späße und Stitugtionskomik ſelbſt
derjenige lachen kann der an einen Schwank gewiſſe
wenn auch noch ſo niedrige Anforderungen ſtellt Die
Verheimlichungs und Verwechſelungsmanöver auf denen
das Stück in drei gewandt geführten Akten aufgebaut iſt zeichnen
ſich zwar nicht durch beſondere Neuheit der Erfindung aus aber
ſie tun doch ſtets am rechten Ort angebracht ihre Wirkung
Und dieſe Wirkung war allgemeine Heiterkeit Die Darftellung
trug nicht wenig dazu bei um dem bereits früher hier wiederholt
gegebenen Schwanke aufs neue zum Siege zu verhelfen Hie
und da traten zwar kleine Stockungen ein aber ſie wurden immer
mit Geſchick überwunden und ſtörten nicht den günſtigen Geſomt
eindruck der Borſtellung Der joviale Rentier Timmendorf der
die verhaßten Amorſäle ererbt und dadurch über Nacht
zu einem kleinen Kröſus wird wurde von Herrn Deutſch
mann in ſeiner bekannten unfehlbar auf die Lach
muskeln wirkenden Art ausgezeichnet dargeſtellt Namentlich
in den Verlegenheitsſzenen war er ganz köſtlich Timmen
dorſs Gattin hatte in Frau Bensberg eine vorzüg
liche Vertreterin Timmendorfs Töchter Betty und Paula
wurden von Frl Maylor und Frl Graben mit Geſchick
verkörpert Den Champagneragenten Keßler Timmendorfs
Schwiegerſohn gab Herr Direktor Mauthner ſehr beluſtigend
r Olden ſpielte den Vizekonſul Hellwig angemeſſen Herr
Nohde gab die Liebhaberrolle des Stücks mit Schneid und Eleganz
aber er ſollte die Hände nicht ſo häufig in die Hoſentaſchen ſtecken
Herr Selle war als Vetter Theodor gut am Platze de
ſächſelnde Frau Thereſe ſpielte Frau Lüder Freiwald ſehr
ergötzlich Herr Grävenitz ſtellte den übergeſchnappten Friſeur
Brömme gewandt dar Herr Markwardt war ein erſter
Notar Krug Herr Dannert genügte als Pfannmüller den
Auſprüchen die ſeine Rolle an ihn ſtellte Frl König war eine
reizende Pepi Gſchwandner Frau Deutſchmann eine komiſch
wirkende Dienſtutagd Lotte Das Theater war nur ſchwach

beſucht Dr PlochG

Ordensverleihungen
Bei dem Krönungs und Ordensfeſte das geſtern in

Berlin gefeiert wurde iſt auch eine ſtattliche Reihe von Herren
aus Halle und aus der Provinz Sachſen mit Auszeichnungen
bedacht worden Die hier intereſſierenden Verleihungen ſind
ſolgende Dem Staatsanzeiger zufolge erhielten

den Roten Adlerorden 1 Klaſſe mit Eichenlaub
Exzellenz von Prittwitz und Gaffron Generalleutnant
und Diviſionskommandeur in Halle

den Roten Adlerorden 2 Klaſſe mit Eichenlaub
Konſiſtorialrat D Haupt ordentlicher Profeſſor an der Uni

verſität zu Halle Generalſuperintendent D Holtzheue
Magdeburg Geh Overpoſtrat Oberpoſtdirektor Huberi rin

den Roten Adlerorden 3 Klaſſe mit Schleife
Reichsgerichtsrat v Baerenfels Oberſt von der Becke Kom
mandeur des Jnfanterie Regts Nr 72 Reichsgerichtsrat von
Bülow Oberſt Baron Digeon von Monteton Kommandeur des
JufanterieRegts Nr 66 Reichsgerichtsrat Georg Foerſter
Oberſt v Kramſta Kommandeur des Küraſſier Regis Seydlißz
Nr 7 Reichsanwalt Zweigert

den Roten Adlerorden 4 Klaſſe Marineſtabsarzt der
Reſerve AhlemannLeipzig Plogwitz Poſtrat ApelMagdeburg
Bürgermeiſter Baecker Schlenſingen Kanzleirat Reichsgerichts
Oberſekretär Baxthel Rittergutsbeſitzer Bauermeiſter Deutſch
arube Reichsgerichtsrat Behringer Amtsgerichtsrat Bernſtein
Naumburg Hauptmann z D BertramSondershauſen Geheimer
Kommerzkenrat BeſtehornAſchersleben Kammerdirektor Bode
Stolberg Bergrat Hüttendirektor Boltze Clausthal Poſt
direktor Borchers Wolfenbüttel Baurat Bretting Waſſer
bauinſpektor in Merſeburg Amtsgerichtsrat Bnſſe Torgau
Rechnungsrat Cramer Erfurt Regierungsrat Dorgerloh
Magdeburg Regierungs und Schulrat Eichhorn Erfurt
Univerſitätsprofeſſor Finger Halle Poſtrat Fiſcher Erfnrt
Kreisſekretär Franke Herzberg Elſter Rechnungsrat Franke
Clausthal Superintendent Gaudig Bleicherode Rechnungsrat
Göcke Magdeburg Hauptmann v Götze vom Jnfanterieregiment
Nr 94 Seminardirektor Gründler Barby Hauptmann Güſſow
vom Jnfanterieregiment Nr 71 Haber Rechtsanwalt
am Reichsgericht Juſtizrat Hacke Rechtsanwält am Reichsgericht
Hauptmann Händler vom Jnfanterieregiment Nr 65 Land
gerichtsrat Hagemann Erfurkt Poſtdirektor Hentzchen Sanger
hauſen Regierungsrat Herzog Magdeburg Eiſenbahndirekter
Heſſenmüller Halberſtadt auptmann v Heyden vom Jnfanterie
regiment Nr 94 Fabrikbeſitzer Handelskammerpräſident Horn
Goslar Eiſenbahndirektor Hüttig Jena Poſtdirektor v Heyking
Salzwedel Amtsgerichtsrat Kulſſch Halberſtadt Hauptmann
von Keſſinger vom Jnfanterieregiment Nr 94 Eiſenbahngüter
expeditions Vorſteher Kettlitz Leipzig Hauptmann Freiherr
Kittlitz vom Feldartillerieregiment Nr 40 Hauptmaun Kneiff
vom Jnfanterieregiment Nr 93 Rittergutsbeſitzer Koecher
Schwanebeck Amtsvorſteher Koſegarten Woyms Oberbürger
meiſter KraatzNaumburg Hauptmann Kühne Gera Eiſenbahn
ſtationsvorſteher Küſter Bernburg Fabrikdirektor Dr Kuntze
Delitzſch Rechnungsrat Liepe Naumburg Rittmeiſter von Lind
vom Ulanenregiment Nr 16 Poſtrat von der Linde Erfurt
Reichsgerichtsrat Lödel Hanptmann von Poſer und Großnädlitz
vom Jnfanterieregiment Nr 71 Jnſtizrat Roeder Hälberſtadt
Hauptmann z D Rogge Stendal Univerſitätsprofeſſor R oux
Halle Gewerberat Scheibel Torgau Hauptmany Schmidt vom
Jnſanterieregiment Nr 72 Oberlehrer Profeſſor Schreyer
Pforta Maſchinenbauſchuldirektor Schulze Magdeburg Ober
ſtabsarzt Schumann vom Jnfanterieregiment Nr 36
Hauptmann von Seebach vom Jnfanterieregiment Nr 94 Ober
landmeſſerSteinhauer Hildburghauſen Amtsgerichtsrat Thiemann
Wittenberg Landrat Voigt Erfurt Oberreviſor Wegener
Magdeburg Hauptmann Weyrach vom Jnfanfterieregiment
Nr 67 Regierungsrat Dr Wodtke Merſeburg Amtsgerichtsrat
Zwirnmann Freyburg
den Kronenorden 2 Klaſſe Generalmajor Damraih

Kommandeur des Truppenübungeplatzes Altengrabow Reichs
gerichtsrat Dietz Reichsgerichtsrat Förſter Oberſt von Gündell
Kommandeur des Jnfonterie Peraſments W 27 Hhete c f
Hardenberg Kommandeur des Jnfanterie Regiments Nr 153
Agi Herrmann Norbhanen Ob poſtd e
Holfeld Halle Oberſt Kurowski Kommandeur vom JnfanterieRegiment Nr 94 Oberſt Freiherr Maltzahn Kon mnen von
der 8 Kavalleriebrigade Reichsgerichtsrat Remele Oberſt von
Schon Kommandeur vom Jnfanterie Regiment Nr 26 General
major z D Schwarz Kommandant des Truppenübungsplatzes
Jüterbog Oberſt und Brigadekommandeur Wittge in Halle

den Kronenord en 3 Klaſſe Major Freſenius Flügel
adjutant des Fürſten von Schwarzburg Sondershauſen Pro
vinzialſchulrat Frieſe Magdeburg Reichsgerichtsrat Harms
Oberſtleutnant von Henning vom Jnf Regt Nr 66 Ohberſt
leutnant z D Herwarth v Bittenfeld Kommandenr des Landes
wehrbezirks Altenburg Reichsgerichtsrat Hofmann General
oberarzt Kowalk Jüterbog Oberſtleutnant z D von Kraewel
Gotha Oberregierungsrat Pedell Halle Oberſtleutnant z D
PerletNeuhaldensleben Oberſtleutnant von Randow vom Jnf
Regt Nr 96 Oberſtleutnant z D von Reuß Magdeburg Geh
Baurat Ruecker Magdeburg Geh Regierungsrar Stegemann
Halbexſtadt Oberſtleutnant z D Thümmel Gotha Oberſtleutn
z D Trentepohl Freyburg Oberſtleutnant von Vietinghoff beim
Stabe des Jnf Regts Nr 67 Oberſtleutnant Walter Komman
deur des Fußartillerie Regts Nr 4 Oberſtleutnant v Webern
Annaburg Geheimer Oberpoſtrat Wetzel Erfurt Landrat g D
Winckler Merſeburg Oberſtleutnant v Winterberger vom Jnf
Regt Nr 26 Oberſtlentnant v Zalinitzki Naumburg
den Kronenorden 4 Klaſſe Buchdruckereibeſitzer Brunn
Heiligenſtadt Zeughauptmann Dänumig Erfurt Kanzleiſekretär
beim Reichsgerſcht Dietze Bürgermeiſter Ebeling Löbeiün
Polizeiſekretär Gabel Zeitz Oberzahlmeiſter Juſt vom Feld
Artillerie Regiment Nr 19 Bureauvorſteher Kühn Freyburg
Unſtrut Polizeiſekretär Meyer Magdeburg Oberzahlmeiſter

Piltz vom Jnfanterie Regiment Nr 94 Eiſenbahntelegraphen
meiſter Wendt Magdeburg Zeughauptmann Winther Erfurt
Bahnmeiſter Wünſcher Weimar

53 e eFeeC mm J

n 9 VS e

Tilit Pestes Munduesser
T 7Spezial Geſchäft feiner GeuferOtto Ia U R mm und Glashiütter Taſcheunhren

Poſtſtraße 10 Moderne Zimmerühren

r W

Wir bitten in Freundes und Lekannten
kreiſen für die Verbreitung unſeres Blattes
tätig zu ſein und insbeſondere in den Hotels
Cafés und Reſtaunrants ſpeziell aber auch
auf den Bahnhöfen ſtets unſere

Saale ZAeit ung
verlangen zu wollen

r

n

r

2

e r e



Abgang der Eiſenbahnzüge

Thüringen Eisenach Bebra
x 15 V S 3 47 V S 3 O 10 04 V P 230 20 V 10 39 V S 3 o nach Stuttgartſ 11 35 V S

12 34 N D 2 über Jena nach München 16 N
00 N S 13 0 19 D 3 548 N

10 N S 3 e Saalfeld 52 Ab2 e nach Stuttgartſ 10 51 Ab S 3 über
München 11 00 Ab bis Weißenfels 11 44 Ab

Ab bis Erfurt

13 12 22 V 50 V 23 S D 2Bei lin 4 nur Werklags bis Landsberg

13 56 V D 2 2 03 V 858 V S 3j1 i0 B 12 32 D 3 08 N 45 N P10 V 8 5 42 N D 2 53 38 N S 13 5
14 Ab 8 3 51 Ab D 2 00 Ab bis Wi

40 S T8 3
44 V 12 45 R

3 a
3

3

40

92z S572

8

tenberg

8 c

T

9 2

J O

r
8
S
es

4 a S

S

1 2
3 2 30 N T34 Ab P 3 10 30
Magdeburg

42 N 45 N 444 N
o7 Ab 8 3 S 54 Ab P

Ab bis Köthen

8 1

655 V P 3 3310 05 V 10 57 V S 3
8 3 53 N P 33 10 47 Ab S 3

v

ig F 30 VBisleben Nordhausen Kassel
jbis Sangerhauſem 00 V 11 00 V s 13 S 12 20 N
bis Eisleben 15 N s 13 10 N 54 N D 1 2600 N 931 Ab fährt bis Sangerhauſen 10 40 Ab S
1 3 G 11 45 Ab bis Nordhauſen

S n 47 V 37 V S 3Halberstadt Goslar re
41 N 8 13 44 N 18 N 12 N 8 1310 43 Ab ab Halberſtadt Schnellzug nach Aachen

J 45 V 8 55 V 11 40 VSorau Grben C S Fiöeh
15 N 11 00 Ab 8 3 11 45 Ab fährt bis Torgau

Iettstedt 45 bis Dölau nur De 40 V
00 V bis Dölan Sonn und Feiertags

10 00 V 10 N bis Cöllme 00 N 0 N bis DölauKur im Oktober u März 30 N bis Schwittersdorf nur Werk
gs 630 N bis Dölau 30 N 11 30 bis Cöllmevom 1 0 bis 1 12 nur Werktags vom 1 bis 31 3 nur Diens

tags und Freitags 12 00 Ab bis Schwittersdorf nur Sonn u
Feſtiags Außer vorſtehenden fahren an Sonn und Feſttagen
nach Dian noch folgende Züge 3 00 00 00 16 40

00 N

Ankunft der Eiſenbahnzüge
vThüringen Bebra Bisenach

V nur Werktags 02 V 1 3 26 V 8 13 8 lvorMünchen über Jenaſ 41 V 50 V D 2 6 voStuttgart 854 V s 13 T 51 V 1051 B
h T Corbed n 12 28 N h 3 04 N

22 R S 3 1 N D 2 von Münchenüber Jena 518 N 8 13 9 0 Ab 8 j von a8 3 1gart 834 Ab 47 Ab T
ling 19 V 437 S 38 S Werktagsl 737Berlin S on Düben d al ähähä

2 10 35 V D 3 11 27 V 8 13 ſ230 N D 2
05 N 8 3 00 N 40 N 8 3 15 N D 5539 N 30 Ab 3 904 Ab 10 29 Ab D2 0 10 47 Ab 3 11 51 Ab 11 46 Ab D 2

ine 434 V 620 B 30 V S 3 44Leiprig
10 40 V P 3 10 53 V v 3 G 106 R 1353 G 37 R 32 N 42 N 3 30 N 6 53verkehrt nur Werktags 05 N 8 3 e 07 Ab 41Ab 45 Ab 10 24 Ab 10 45 Ab S 3 0 12 16 b
Magdeburg ann don Ketten7 27 V kommt von Köthen

bis 4 38 V 8 13 G 827 8 3 51 V10 28 V S 3 2 06 N 27 N S 3 21 N5 42 N S 3 S 00 Ab 33 Ab S 3 21 Ab10 26 Ab S 3 tJ o J 33 JKassel Norähausen Disleben 383 3
3 G 47 V von Oberöblingen W rktags 955 V
22 N 41 N D 2 55 N 8 3 36 N kommivon Saugerhauſen 23 N 732 Ab 04 Ab 310 37 Ab 00 Ab
Goslar Halberstadt 35 V von Cönnern ver

x kehrt nur Werktags 19V von Halberſtadt 10 07 V 10 26 V 8 3 12 39 N
57 N 32 N S 3 O 14 Ab 10 43 Ab 83 11 38 Ab

43 V 8 3 29 V kommt vonSo au Guben Torgau ab 1 29 Gun von
Torgau bis 31 10 11 V 12 27 N J 133 O 231 N

745 Ab 02 Ab 10 26 Ab 8 3 G
t 5 30 V von Dölau nur Werktags 30Hettste d V 40 V Werktags von Fienſtedtſ

12 25 N 50 N von Cöllme 3 N von Dölau nur in
Oktober u März 5 25 N 20 N von Dölau 05 Ab

02 Ab von Schwittersdorf nur Sonnund Feſttags Außer
vorſtehenden verkehren an Sonn und Feſttagen von Dölau noch fol

40 50 50 N 20 N 11 30 Abb

Die mit S bezeichneten SchneKzüge find zur Beförderung unverpackter einſitziger Fahrräder freigegeben

Fremdenliſte
Se Durchlaucht Fürſt zu

Reuß aus Köſtritz Oekonomierat Braatz mit Frau und
Oekonomierat Weſche aus
H Weitzel

PHedersleben Goedecke mit Frau aus Döllnitz Franke
M Lehmann aus Nitſche Fritz Beck

Leutnant d Ref
Landwirt L Rühle aus Gunsleben

Kandidat O Herz
Opernſänger M Tiedemann Opern

Winkler aus Frankfurt a M von linPommer Eſche aus Vehra bei Straußſüurt
A B Fiſchel aus Dresden Adolf Beigrade aus Wien
B Linkenborg aus Bell Max Hirſchfeld aus Bielefeld

Hotel Stadt Hamburg
Tochter aus Groß Keyng
Raunitz Rittergutsbeſitzer

aus Mittelhauſen
ans Sangerhanſen
Brachwitz
Amtsrat Wentzel aus Teutſchenthal
ield aus Leipzig
ſängerin Mimi

Adolf Löwenſtein aus Köln Hothorn
Wiedemann aus Eßlingen Schumann aus Stuttgart
Engen Polthoff aus Kreuznach Heinrich Moderſohn und Hotel

Hoepker aus Herford Leyſer mit Frau u Sohn aus
C Hoeppner aus

Hamburg W Nobis aus Frankfurt Memelsdorf Nob
Salomon Max Czolleck Emil Staub

Richard Hirſch Hermann Gerſon Finke und Max Lund

Krefeld G Holthaus aus Düren
Eiſenberg D

heimer aus Berlin

S auf dem StammSchwarzpappeln ca 125 Stück ſollen

am Montag den 29 Jannar vor
mittags 101/2 Uhr meiſtbietend gegen
Baarzahlung und im Termin bekannt
zu machenden Bedingungen verkauft
werden

Werder bei Merſeburg
Die Gutéverwwaltung

Landgnt zu verpachten b Schkenditz
0 Mrg mit ſämmtl Jnventar event

guch zu verkaufen MöritsechLandgut Nr 4 bei Schkenditz
Zum 1 April oder ſoſort iſt ein
gutgehendes Hotel

in einem Badeort des Harzes zu ver
vachten Zur Uebernabme find 6000
Mark erforderlich Auskunft erteilt

Panl Sechwiesau Alexisbad
Geſchäftshaus

in mittlerer Stadt in Thüringen an
lebhafter Verkehrsſtraße gelegen worin
ſeit länger als 30 Jabren

Sattlerei
mit gutem Erfolge betrieben iſt alters
Yalber für 10,500 Mk bei 3000 Mk
Anzahlung zu verkanfen Das vor
bandene Warenlager ca 4000 Mark
iſt mit zu übernehmen Nähere Aus
kunft erteilt Kanzl Sekr Exner

Sangerhanſen Hüttenſtr 1

G eaest Hi o
in der Provinz Sachſen mit großem
Tanzfaal iſt zu verk Bierumſatz 300
Tonnen Mk 10000 Anzahl Offer
ten u 6845 O an die Exped d Ztg

Beabſichtige mein im Zentrum der
Stadt gelegenes Hans mit Hinter
garten zu verkauſen Offerten unter
b 24 an die Exped d Ztg

S a u a ain Provinz Sachſen per /4 06 zu ver
pachten Pacht 2000 Kaution 3000

Offerten unter 6846 D an die
Expedition dieſer Zeitung erbeten

Bauſtelle für Cinſamilienhaus

in auter Wohnlage mit etw Garteny
ſofort geſ Offerten u B o 4135x an Rudolf Mosse Halle

12,000 Mark
zur II goldſicheren Hypothe ſof od
ſpäter geſucht Off unt B g 4066

Holz AUnktion

Bitzenburg

mit Frau aus

C Wentzel aus
Frau

ſtadt
Kauflente

u a Gütersloh Haus Chemnitz A

Hahnnähe

ſolventen Reflektanten verkänflich

den Kaufmann

erfahren Näheres durch Fran verw Kfm B Koi daſelbſt I Etage

Angekommene Fremde vom 20 bis 22 Jan
Grand Hotel Vode Graf von der Schulenburg a

Freiherr von Wintzingerode g Coſſel Reg
Rat von Schaewen Geh Reg Rat A Barth a Erfurt
Reg Rat Saury a Berlin Oberamtmann Schmidt mit
Familie a Gerbſtedt
a Halle Mr uAmerika Paſtor Dr Frommel mit Frau
Dr Krey mit Familie a Wöban Schlegelmilch a Artern
Scharch a Frankfurt ſ

Frau Baninſpektor Roſenbaum
Mrs Delavan Emery a Chicago

Direktoren

General Agent Haußen a Halber
Rentier H Thiele stud phil A Mayer g Ber

Ingenieur Schmidtmann g Hangau
Baehr a Ohrdruf
Döpke S Heilbrunn L Aſcher a Berlin Aug Barkey

Siebs L Bauchwitz mit Familie g
Leipzig J Loewendahl Jul Dember a Cöln A Odyk
a Zaandam Holland

Kronprinz
Betriebsleiter Bing a Hirſchberg
Weißkirch Ungarn
burg Tigges a Berlin Herberg und Sieverts a Ham
burg Friedrichs und Schneider a Dresden Dähn und
Hardt a Hannover Renſing a Berlin Wolff a Cöln
a Rh Eckardt a Coburg Aßmußen a Hamburg

u Fabrikant M
Kauflente A Haſe Lewinsky F

Miſſionar Gundert a Stuttgart
Student Orendi g

Kanfleute Emmerling a Merſe

Das Nri odJulius Kell ſchen Erben gehörige
andwehrſir 14 große Hausgrundſtück Landwehrftr 14

22 mit Toreinfahrt wertvollem Hofraum und flotten Geſchäften
in ganz vorzüglicher Wohn nud Geſchäflslage iſt erbteilungshalber an

Bahnnähe

HBröße 656 qun Ernſtl Reflekt

anf mein Ackerant hinter 190,000
er ſofort oder ſpäter Amtliche
Verttaxe 282,000 Mark alſo faſt

doppelte Sicherheit Offerten unter
i R 401 Rudolf Moſſe Bernburg erbeten

0 heledl Fabrikränme
Parterre Saal erſte u zweite Etage

e mit Transmiſſions und Dampf
beizungs Anlage Dampfkeſſel und

0 Dampfmaſchine für jeden Betrieb
geeinnet 5 Minuten vom Haupt
bahnhof und an elektr Bahn ge
legen preisw ſofort zu vermieten
Offerten unter W 727 an Haagſen

S ſtein Vogler A Halle a/S

Zur Begründung
einer Fabrik

jeden Genres bieten ſich in Liſſa i P
in beſter Lage vorteilhaſteRäumlichkeiten
zum Kauf Größe 5500 am DasTerrain iſt bebaut mit Kafernen und
Ställen in welchen ein Teil des
Liſſaen Art Regts in Quartier lag
Gunſtigſte Bedingungen Auskunſt
erteilt das Liſſager Tageblatt in
Liſſa i Poſen
Jn bochherrſch ruh Wohnhaus
Villa 2 Mitbewohner elektr Licht u

Gas iſt eine
ganze Etage

Karoße moderne Zimmer m Balkon
Küche u Zub nur an einzelne Dame
oder Herrn ſofort oder 1 April bezw
1 Juli zu vermieten Off u R r3845 an Rud Mosse Halle S

1 Wohnung 2 Stub Kam KücheKloſett Balkon Bad 820 Mart o
an Kud Mosse Halle

Hochherrſchaftl Wohnnng II Etage
8 Zimmer mit reichlichen Zubehör

S 1 April 1906 zu vermieten Delitzſcherſtr 12/17

Suche 44,0900 Fertſchaftiche Et

Beeſenerſtr 13 C Näb part rechts H

Bad Gas elektr Licht ver
Zu erfr im Kontor

e
W

5 Zimmer u Zubehör Preis 700 Mk
per 1/4 06 zu verm Geiſtſtr 35

v aHerderſtraße 10
Ecke Kronprinzenſtraße I Etage

5 Zim Mädchenkam Balkon Küche
Speiſek Bad u Zub ſof od ſp Näd
I Et daſelbſt oder Goetheſtraße 8 I

Vreiimf ſtFreiimfelderſtr 117
Bahnnähe Wohnungen von 350 bis

700 Mk ſofort oder ſpäter zu verm

r WSchöne Wohnung
beſte Lage Wilhelmſtraße II Etage
6 Zimmer mit reichlichem Zubebör
Bad per J April ex zu vermieten
Näheres Wuchererſtr 81 Kontor

Part Wohnnng 5 St K uZub 4 zu vrm Krukenbergſtr 25
Goetheſtr 40 ganze III Et dicht an d
elektr Bahn z Abv geeign 460 /4

Forſterſtraße 4
herrſch Wohnnng 1 April 1906 zu
vermieten Zu erfragen beim Hans
mann oder Deſſanerſtr 2

Parterre Wohnnng
ev mit Papier Niederlage oder
letztere alle n in verkehrsr Gegend
ſof geſ Off mit Pr u B r 4 137
an Rudolf Moase Halle S

leiſtungsfähigen

IIIIIIIIIIEwelche in allen größeren Städten
Deutſchlands vertreten iſt für

Halle a S
unter günſtigen Bedingungen zu ver
geben Nur tüchtige und zuverläſſige
Herren wollen ſich melden Offerten
Keil K O 6030 an Rud Moſſe

n

9

e
9

x 6
Die Vertretung einer großen und x Keſſelſchmiede n Baoſſinbauanſtalt

w

Jüngererr Rezgistrator
iür Rechtsanwaltsburean geſucht
Off unter B z 4038 an Rudolf
Moſſe Ha le

Solider r Mannzur Bedienung einer Blechkanten
ſchine ſuchtoße e Kamprath

alle S

III
mit guter Schulbildung ſofort oder
1 April geſucht

Wilhelm Iechkert
Gr Ulrichſtraße 57

Eiſenwaren Oefen und Haus
und Küchen Einrichtungen

Nebenverdſenſt
ſehr guten das ganze Jahr durch eine
Tätigkeit welche nur leichte zu Hauſe
ausſührbare Schreibarbeit bedingt
Ausſührl Mitteilung derſelben gegen
20 Pig Briefmarken frko

Coronag Verlag München S

Gneeeeeer Reisebeamtersierter
für Unfall und Haftpfliehteventuell auch für Leben von
anerkannt solider un Kmlanter dentscher Gesellschaft
gegen Gehalt Provision undSpesen gesueht

Gefl Offerten unter V Ul 168 an Rudolf MosseBerlin W

X Junger Mann
militärfrei 4Jahre in Getreidegeſch
als Buchhalter tätig firm in allen
Kontor u Lagerarb ſucht ſich geſt
auf gute Zeugn ſofort oder ſpäter zu
verändern Offerten u B c 4124

s an Rud Mosse Halle S
Suche pr 1 März oder früher zur

Bewirtſchaftung von 400 Morgen einen
praktiſchen Hofmeiſter

in der Nähe von Halle a/S Meldgn
unter B 3 bahnpoſtlag Halle a/S

Kutſcher Geſuch
Suche 1 Febr durchaus ſol u zuverl

Kutfcher der guter Fahrer und Pferde
pfleger fein muß derſ hat ſich auch i der
Häuslichk nützl zu machen Nur mit Ia
Zeugn verſ ledige od verh wollen ſich
ſchriftlich unter B m 41 33 bei Rud
osse Vriüderſtraße melden

r JEin Tagelöhner
der auch Aufſebher Dienſte verrichten
kann wird zum baldigen Antritt oder
ſpäter geſucht Rühlengut Wese
nitz bei Ammendorf

Suche für meinen Sohn der s Jahr
h erigigeſcheſt war andere ähn
liche

R G eeOfferten

0LehrlingsGeſuch
Junge Leute mit guter

Schulbildung aus achtbarer
Familie können unter gün

N ſtigen Bedingungen als Lehr
J ling eingeſtellt werden

Kaufhaus H Plkan
Leipzigerſtr 87

Her Ha z neg
aus guter Familie unter günſtigen Be
dingungen für altren Manufaktur unö
Modewarenh geſ Bevorz höh Schulb
Oscar Brendel Camburg a/S

Geſellſchafterin
aus guter Familie die auch den Haushalt
begufſichtigen kann für ältere Dame ge
ſucht Angebote mit Bedingungen unter
B b 4 123 an R Mosse Halle a/S
x Mädchen geſucht
X 1 oder ſpäteſtens 15 Februgr
G jiür Haus und Küche

Fran Gertrad Heynemannx Nennhäuſer
Ein zuverlaſſiges ſanberes
59 Kindermädchen r

welches auch nähen und plätten kann
wird ſofort oder ſpäter geſucht Wo
Zu erfragen in der Annoncçen Expe
dition von Ilaasenstein Vogler
A G Schmeerſtraße 20 I

e S i Se

M BHlektrisehhuhn Gasheizung

injg wir
G

Gr Märkerſr 17
Vorzüge i eingerichtete Anlage

asheizung einzig am
Platze Saubere Inlett Wäscherei
Sorgfältige Reinigung Täglich in Betrieb
S BHettkedern Inlettstotfe e

Exped erbeten
unter 6862 V durch die e

i e rS e ae

Be e c 233
die überaus zahlreicher

Familien Nachrichten

e e e eheS her reeee
liebevollen Beweiſe herzlicherS Teilnahme bei dem Heimgange unſeres teuren Entſchlafenen des

Awugeist Dilcher
ſagen wir allen Freunden und Bekannten aufrichtigſten Dank

S Kaufmanns

Dank Herrn Paſtor Bach für die troſtreichen Worte
Halle den 22 Januar 1906

Jm Na
Hedwig Dilcher geb Dietzel

men der Hinterbliebenen

Für die liebevolle Teilnahme und zahlreiche Kranzſpende beim
S Heimgang unſerer teuren Entſchlafenen der

Frau Anrgauste Mitsching
geb Stein

ſagen wir hiermit unſern wärmſten Dank
Nitzſchke ſür ſeine Troſtesworte

J Leiſter Vertreter der Hildebradenen welche die Verſtorbene zur l
Wörmlitz den 22 Jannar 1

Dank dem Herrn Paſtor
am Grabe ſowie Herrn Direktor
ndſchen Mühlenwerke und allen

n Ruhe geleiteten

Die trauernden Hinterbliebenen

Der Verein Freunde der Taub
ſtummen Jedide Jlmim hat durch
das Hinſcheiden des Herrn
R Apolt aus Halle g
einen ſchmerzlichen Verluſt erlitten
Seit dem Jabre 1888 gehörte er dem
Vorſtande an und war ſtets ein För
derer unſerer Beſtrebungen Wir

r ein ehrendes Andenken bewahren
Berlin den 18 Zere 1906

er Vorſtand
Herrſch II Etg 6 od 8 Z u rchl Zub

d Neuz entſpr 850 ev 1000 p /7
an r M Schmeerſtr 17/18 Gard Geſch

Herrſchaftliche Wohnung,5Zimmer
Gas Bad Jnnenkloſett und reichliches
Zubehör per 1 April 1906 zu verm
Näheres Ludwig WVuchererſtr 70 I

Herrſch Wohnung
von 6 Zimmern u reichl Zubebör mit
Zentralheizung in der Näde des Babn
hofes /10 z mieten geſucht Off
unter B z 4080

Für die überaus zahlreichen
Beweiſe der Liebe und Teil
nahme welche uns bei dem Be
gräbnis unſerer lieben teuren
Entſchlafenen zuteil wurden
ſogen wir hierdurch unſern herz
lichſten und tiefgefühlteſten Dank
Eisleben den 22 Jan 1906

Otto Ricehter Lehrer
und Familiean Rud Mosse

n

Zurückgekehrt vom Grabe un
ſeres teuren Entſchlafenen ſagen
wir allen denen die ſeinen Sarg ſo
reich mit Blumen ſchmückten und
zur letzten Ruhe geleiteten herz
lichen Dank ſowie auch Herrn
Paſtor Heintke für ſeine troſt
reichen Worte am Grabe J Na
men der tieſtrauernden Hinter
bliebenen Fr Hel van Freeden

Verlobt Frl Aline Büchler mit
Hrn Hans Feilmann Aſchersleben
Hanmburg

Geſtorben Frau Wilbelmine Freitag
geb Greuel Köniaslutter Frl Minna
Brumme Harlingerode Hr Wilbelm
Schollmeyer Erfury z Hr Kunſtmaler
Alfred Pokatzky Eilenburg Frau
Clara verw Oberſt von der Pforte
geb Buühle Dresden Hr AlbanHeinrich Hermann von Kospoth Oberßt
und Kommandeur des König Schüten
Regiments Vrinz Georg Rr 10
Lenbnitz Hr Oberlehdrerx Moritz

Beyer LeipzigMann
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VyhalaTheat
Dienstag den 23 Jannar

und folgende Tage
kurzes Gaſtſpiel von

Lulu Russel
der reizenden kaliforn

Verwandlungs Sängerin

Stadttheater lIIalle S
Dienstag den Jannar 71 Uhr

129 Ab V 1 V Beamtenkarten gültig
Zum letzten Male

Stein unler Steinen
Schauſpiel i 4 Akten v H Sudermann

Perſonen
Zarnke Steinmetzmeiſter R Nonnenbruch
Marte ſeine Tochter H Hallwill
Frau Homeyer Wirt

ſchafterin bei Zarnke R Laaßner
Jeniſch Buchhalter M Krüger
Eichholz Wächter J Helnz
Lore ſeine Tochter F Wagner
Lenchen deren Kind kl Held
Wilig Polier auf dem
Werkplatz M Kaufmann

Göttling Steinmetz H Rodius
akob Biegler W Sieg
eitmaler Kriminalkom
miſſar C SchollingLohmann G BaumgartenSprengel Arbeiter R Bruno

Struve F BerendBildhauer Steinmetzen Arbeiter
Mehrere Frauen und Kinder

Ort der Handlung Berlin Zeit Die
Gegenwart Zwiſchen dem 1 und 2 Akt
liegen dref Wochen zwiſchen den übrigen

Akten je ein Tag
Anfang 712 Uhr Ende 10 Uhr

Neues l heater
Olroklieoe IIIIIIIDienstag den 23 Jan abends 86

Ich Iasse dich nicht
Mittwoch 4 Uhr nachm Extra Vorſt
60 40 20 Pharaos TochterAbds 85 NovitätenZyklus 11
Zum 1 Male Nen Der Umweg

M
Nur noch wenige Tage

Das Tagesgeſpräch
von Halle iſt

armde Senſation
von Halle iſt

Thorn
Man muß

Thorn
geſehen baben

a

e n e e

J e a

n

Sn e

a r

J 55 v

J e

Dienstag den 23 Jannar abends 71 Uhr

4 Philharmonisches Konzert
des Winderstein Orchesters aus eiprig

olistenNina Faliero Daleroze Soma Pick Steiner

Gesang ViolineFoznart WVeier
Programm 1 Symphonſe dur ohne Menuett 2 Arien der

Susanne u des Cherubin a Figaros Hochzeit 8 Violinkongert Es dur
4 Maurerisehe Trauermasik 5 Lieder am Klavier 6 Zwei Stücke aus
der Haffner Serenade

Konzertkliigel Blüthner aus dem Magazin von B Dönl g
Karten zu 8,10 2,10 1,55 u 1,05 Mk in der Hof Huvikalienhand

ung von Heinrich Hothan Gr Steinstr 14 Fernsprecher 2385

Lükes Notel und Restaurant
Beſ Otto Herrmann Geſchäſtsführer Heinrich Wliesner

Vorzügliche Küehe Best gepflegte Biere u W elne
Niittagetiseh im Abonnement

Suppe 2 Günge Nachtisch 00 K
Jeden Abend Spezialgerichte

Dienstag abend von 6 Ubr ab Kalbafrikassee
Zur Abbaltung von Feſtlichkeiten Verſammlnmeinen Saal und Geſellſchaſtszimmer beſtens enipiobiene e parte ſo

bauers Brauerei Auvschaut
Ratbbausſtraße 3

Dienstag den 23 Jannar er

Schweineschlachten
wozu ganz ergebenſt einladet Paul Heinrich

Restaurant 2 Türme
Geiatstr 23Dienstag den 23 Januar

ScHhIlachteſfestwozu ergebenſt einladet O Schoke
Von I A II G nach

II
und den

Ceaammsarrüsclhien Inseln
Schöne Seereise

mit den erstklassigen Post und Passagierdampfern der

Woermann Linie
Rüeckfahrscheine I Klasse 400 einsehliesslich Verpflegung

Regelmässige Postdampfer Verbindungen nach

West und südwest Afrika
Ansführliche Prospekte durch die

Woermann Linie Hamburg Afrikahaus

e

Aus dem Waldleben

Die Leiſtungen von

Thorn
grenzen an das

Fabelhafte
Außerdem

Münstedts
Liliputaner Zirkus

der allabendlich

jubelnden Beifall
erzielt

ne
I

Dir Otto Herrmann
Anf 8 Uhr Kaſſenöffn 7 Uhr
Grohes Elite Programm

Ada Pagini
die berühmteſte Geigenvirtnoſin

der Gegenwart

Henry de Vry s
Schönheils Enſemble

Reu Die Libellen Waldandacht
Patriotiſche Allegorſe e

Ihe Great Kartelly
Der König aller Drahtſeil

Equilibriſten
Sowle Auftreten der anderen nur

erſtklaſſigen Attraktionen

L

P1IlIsener HoWilbelmſtraße 43
Freiiga Kegeilbaln frei

Bilder aus dem Leben im Forſthauſe
Von Ottilie Ludwig

Zwei Bände
Preis jedes Bandes geheftet 3 in eleg Leinenband 4 M

Aus dem Jnhalte des erſten Bandes
Ankunft im Forſthauſe Der Pattent Eine FeldjagdMein erfter Tag als Jäger Freitchen Der Fliis
Die erſte Jagd Eine Patronille a Holzdiebe Karolſne
Der geſangene Hirſch Vor Förſters Hochzeit Der Edelmarder
Beſuch im Forſthaus Erlen Jm Forſthauſe Erlenbuſch Schnepfen

buſch Her Stanz als Vertrauter Herr StanzDoklors kommen Wilddiebe RaupenDer verirrte Jäger Das Verhör Ein HolztagDas Dachsgraben beginnt Der Nachmittag vor dem Eine Geiſtergeſchichte
Weiterer Verlauf des Dachs Polterabend Die Auerhahnbalz

grabens Am Polterabend Des Vaters Sorge fürDer erſte Haſe Werners Kampf die TochterAnkunſtd Hrn Forſtmeiſters Vom Hirſche Auf einer Waldfahrt
Eine Hirſchjagd Fräulein Velkau u Werner
Wilde Gänſe Eine Haſenjagd im Walde

Aus dem Jnhalte des zweiten Bandes
Schloß Birkenſtein Die Fahrt n d Eiſenbahn Ein Fuchsprellen
Die erſte Ansſahrt In der Heuernte Die beiden alt Jungfern
Ehrgeizige Pläne Vereitelte Hoffunngen Ein wildes Schwein
Die Ankunſt des Fräulein Schwarze Stköſche Aus dem Familienleben

Tochter Die Rückkehr des Hrn Stanz des Barons v Semmel
Der Waldbrand Das Fränl v Seinmelſtein ſtein Birkenſtein
Der Fenerbeſchwörer Verfolgung v Wilddieben Die Verlobung des Hrn
Ein Spazlergang im Walde Von verſchied Federwild Stanz,
Erdbeeren Beratungen Stilleben im Forſthauſe
Der Beſuch bei Oberförſters Eiwos vom Uhu Die Hlihnerjngd
Herr v Beſowoskl Des Sternſchließen Verirrte KinderMarianne Semmelmann Vom Fſiſchorteirſange Karollnens Glück
Juſtiukt oder Überlegung Das Vorwort aus Döbels Schluß
Briefe Japdbuche

Nicht wiſſen ſchaftliche Belehrungen nicht romantiſche Schilderungen
wollte die Verfaſſerin geben keine Ueberſchwenglichkelten keine unmöglichen
Menſchen aber Narürliches Wahres Selbſterlebtes ans dem Walde und
Forſthanſe das durch Einrelhung einzelner Nebenfiguren zu einem Ganzen
verbunden iſt Man lieſt als ob man einen Roman vor ſich hätte Die
vorkommenden Perſön ichkeiten ſind anziehend geſchüldert ſind ans dem
Leben genommen man hat mit ſolchen Männern ſchon verkehrt ſie ſind dem
Leſer liebe Bekannte Mit wenigen Stiſchen ſind ſie korrekt und treffend
gezeſchnet Man folgt den jungen Jägerburſchen dem alten wichtigtnenden
Hinz dem kernigen biedern Oberſörſter durch Wald und Feld anf die erſte

agd zum Dachsgraben man macht die Patrouklle auf Holzdiebe mit unterält ſich auf der See des Förſters verſolgt den Hirſch den Zliis und
delmarder und indem man ſich fo in einer dem gewöhnlichen Stadtleben

ſerne ſtehenden Sphäre wohlfühlt wird man ganz unverſehens über manches
belehrt was man nicht wußte

Zu vepetge dux jede Buchhandlung oder Zur an

Kafsersäle n Spezial Jnſtitut
ür Angengläſer altalla Theater

Dienstag den 23 Januar
und folgende Tage

kurzes Gaſtſpiel von

Lulu Russel
der reizenden kaliſorn

Verwandlungs Sängerin

Carl Schneider
20 Große Ulrichſtraße 20

Vorteilbaſte Bezugsquelle aller
opt und mech Artikel

Reparaturen ſiets ſofort

Answärlige Theater
Dienstag den 23 Jannar 1906

Altenburg Hoftheater Der Pfarrer
von Kirchfeld

Deſſan Hofſtheater Wann wir alterngen oiinigar Ser Sie Iſſgen Hall Turnverein
Zu treu

erür Stadttheater Der Weg zur g gegr 1861
n Hofſtheater Zar und Zimmer rnnann V r e TLeipzig Neues Tbeater Emilia Ga I Vergolder Nenmart

lotti Altes Theater Boccaccio e ſtraße 7Leipziger Schauſpielbans Die e TurnplanMacht der Finſternis Theater am
Tbomasring Haſemanns Töchter

Magdeburg Stadtth Die Walküre

Sing Akademie
Dienstag den 23 Jan abds 6 Uhr

Vebung für Damen im Saale der
Volkssechule

Seb Bach Matthäus Passion
Aufführung 7 März

Anmeldungen neuer singender Mit Abtlg IV a Damen Montag 8 bis
glieder bei dem Königl Universitäts 10 Uhr b Damen Donnerstag 6 bis
Musikdirektor Hrn Professor Reubke 8 Uhr
Bernburgerstr 30 Vorm 10 11 Uhr Abtlg V Mädchen von 14 Jahr

Freitag 31l/2 5 Uhrr in der ſtädt Schul Turnhalle in der

Klenotachrraph Cevollschaft

Abtlg I Jugendturner von 14 bis
18 Jahren Montag und Donnestag
abends 10 UhrAbtlg II Mitglieder von 18 Jahren
und darüber Montag und Donnerstag
abends 810 Uhr

in der ſtädt Turnhalle a Roßplatz

Abtlg III ältere Herren Geſund
heitsriege Dienstag und Freitag
abends 8 Uhr

Dreyhauptſtraße

Abtlg VI Knaben von 14 Jahr
zu Halle a/S

Dienstag abends s Uhr Zur

Sonntags 10 Uhr
ſtädt Turnhalle am Roßplatz

u Uebung im Vereinlokal Ceutra
Hotel Talamtſtr

Anmeldungen werden entgegenge

Kaufmänniſcher Turnverein
Billigste Bezugsquelle

nommen in den Turnräumen von den

zu Halle gegr 1875 elektrisch Bedarfsartſkel

Turnwarten und den Turnleiterinnen
Schriſtlich bei dem Vorſitzenden

S S S Vereinslokal Paradies
garten Ratswerder 3

V

e ää
Turnübung

für Klingel LUleht und
Telephonantagen Apparat
für Lehr und Heilzwecke
Woerkreuge für Holz und

2

Metaliarbeiter Iustr
Pracht rg B gratish a der Männer unde Jngend Abteil Mitt Georg Schöbel

W Reichsstr 57 Leipzig
Nur bis Ende Janngx wegen Umzug

Ausverkauf
sämtl photograph Apparatewnd Artikel

zu ſpottbilligen Preiſen
BRromsilberpapier unter Einkaufspreis Varfüßerſtraße 1

Waſchgefäße

wochs u Sonnabends
Alters Riege Mittwochs von 81/2 bis 10 Uhr abends in

der Schulturnhalle Dreyhauptſtr
Turnleiter Kaufm Kurt Bönicke
Göbenſtroße 23 I

b der Damen Abteilung Freitags
von 71/2 bis Hl/e Uhr abends in der
Turnhalle der Städtiſchen Höheren
Mädchenſchule Unterberg Turnleh
rerin Fräulein Marg Seiß Kur
fürſtenſtraße 80

Anmeldnngen werden auf demTuruboden ſowie in den Zigarren e r
Geſchäften der Herren Max Müller
Leipzigerſtraße 84 und Robert Hoff Gutes danuerhaftes Gummiband
richter Gütchenſtraße 15 entgegen für Strumpfbänder kauft man beiI Schnee Nachf Gr Steinſtr 84genommen

VII
Der zweite Kursus unseres Unterrichts beginnt Ende Januar im

Hotel Kaiser Wilhelm Bernburgerstr Gefl Anmeldungen bitten wir
in unserer Wohnung bewirken zu wollen

V Rocco E Rocco Universitäts Tanzlehrer
Blumenthalstr 11 Kurfürstenstr 8

m Getreidebranche
Ein mit dem Ein und Veikauf von Getreide ſpeziell auch Gerſte

genau vertrauter Kaufmann in reiferen Jahren wird als

pro k a rist tfür ein großes Getreidegeſchäft geſucht Es wird nur auf eine erſt
klaſſige Kraft reflektiert die auch mit dem Speicherei Betrieb ſowie
mit dem Jmport und Export genan vertraut iſt

Gefl Anerbietungen mit Gehaltsſorderung Photographie und5 Referenzen unter V e 4126 an Rud Moſſe Magdeburg erb

W esSe
Allererſtes Rhein und Moſel Wein Haus ſucht Vertreter zum Be

ſuche von Hoteliers Reſtgurateuren und Privaten Lükratives e
kommen für penſionierte Offiziere oder Beamte Offerten unter P
an Annoncen Expeditlon Max Hüäller Halle a Leipzigerſtraße 84

ER Gier GehIn gut dotierte Stellung ſuche ich für meine Seifen und Parfümerie
ſabrik ſowie für meine Schokoladen und Zuckerwarenfabrik einen erfahrenen

tüchtigen eisendenper l April a o zu engagieren der die einſchlägige Kundſchaft in Thüringen
und Provinz Sachſen bereits mit nachweisbarem Erſolg beſucht hat und
möglichſt die Branchen kennt

Offerten mit Lebenslauf Zeugnisabſchriften Pbotographie Angabe der
bisher bereiſten Touren und der Gehaltsanſprüche ſind unter dem Vermerk
Reiſe I einzuſenden an O M Oehmig Weildlich in Zeitz

e n
Champagnerkellerei

Hoflieferantin nur Flaſchengärung

An
beſteingeführten Herrn als

Generalvertretor
ür größeren Bezirk event auch Weingroßhandlung zur
tebernahme des Alleinverkanfes Knlanteſte Bedingungen

Ansführl Offerten nuter V O W 414 au Rudolf Mosse
Frankfurt a M

TZ

Ein junges Mädchen gqus achtbarer Familie und mit beſſerer
Schulbildung wird zum 1 April als

d

geſucht S III BacherLeipzigerſtraße 12
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